
6. Dialogforum Mannheim–Karlsruhe
Sitzung am 2. Juni 2022



Agenda.
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1. Begrüßung 
2. Rückblick und Aktuelles   
3. Vorstellung: 

‒ Untersuchung neuralgischer Punkte 
‒ Blick in die Werkstatt: Berücksichtigung weiterer Daten

4. Aktueller Ergebnisstand: Durchgängige Linienvarianten
5. Bewertung: Vorschläge aus der Öffentlichkeit
6. Methodik: Ernsthaft in Betracht kommende Linienvarianten
7. Weiteres Vorgehen
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Verabschiedung der Protokolle. 

▪ 5. Dialogforum, 31. Januar 2022

▪ 7. Themenworkshop, 16. Februar 2022

▪ 8. Themenworkshop, 23. Februar 2022
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https://www.mannheim-karlsruhe.de/dialogforum-workshops

Zu den Protokollen der Themenworkshops sind keine 
Anmerkungen eingegangen.

Änderungsvorschläge zum Protokollentwurf 
5. Dialogforum auf den folgenden Seiten.
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Verabschiedung der Protokolle. 

5. Dialogforum, 31. Januar 2022

▪ Änderungswunsch Seite 6

Ursprünglicher Textentwurf:

Wenn man mit dieser Bewertungsmethodik nicht einverstanden ist, wann und an wen kann man sich wenden?
Im Variantenvergleich wird es Detailuntersuchungen zum Schutzgut Mensch geben. Darunter befindet sich die RWK V. In Bereichen, die mit
der RWK V bewertet wurden, ist es aus gesetzlichen Gründen nicht erlaubt zu bauen. Es gibt jedoch keinen grundsätzlichen Ausschluss,
eine Bahntrasse zwischen zwei Ortschaften zu bauen.

Vorschlag einer ergänzenden Anmerkung:
Grundsätzlich sind die Dialogveranstaltungen im Rahmen des Projektes der richtige Ort, um Hinweise zur Methodik einzubringen.
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Verabschiedung der Protokolle. 

5. Dialogforum, 31. Januar 2022

▪ Änderungswunsch Seite 6

Ursprünglicher Textentwurf:

[…] Es scheint Durchfahrungslängen der RWK IV zu geben, die sowohl über das Zielsystem Raumordnung als auch über das Zielsystem
Umwelt in die Bewertung eingehen. Müssten dann die Siedlungsflächen nicht auch doppelt gezählt werden?
Freiräume, wie regionale Grünzüge und Grünzäsuren, werden sowohl dem Zielsystem Umwelt, als auch dem Zielsystem Raumordnung
zugeordnet, wenn sie als Bereiche in der Regionalplanung ausgewiesen sind.
Aus dem Teilnehmendenkreis wird angeregt, diese Bewertung zu überdenken.
Herr Stolzenburg erwidert, der Anregung nachzukommen.

Vorschlag, die folgende Präzisierung aufzunehmen:
[…] Es scheint Durchfahrungslängen der RWK IV zu geben, die sowohl über das Zielsystem Raumordnung als auch über das Zielsystem
Umwelt in die Bewertung eingehen. Müssten dann die Siedlungsflächen nicht auch doppelt gezählt werden?
Freiräume, wie regionale Grünzüge und Grünzäsuren, werden sowohl dem Zielsystem Umwelt, als auch dem Zielsystem Raumordnung
zugeordnet, wenn sie zusätzlich zu den regionalplanerischen Festlegungen in einem Schutzgebiet liegen.
Aus dem Teilnehmendenkreis wird angeregt, diese Bewertung zu überdenken.
Herr Stolzenburg erwidert, der Anregung nachzukommen.

Vorschlag einer ergänzenden Anmerkung:
Ein anderer Teilnehmender ergänzt, dass Wohnsiedlungsflächen mit Blick auf die Raumwiderstandsanalyse sowohl bei den Umweltkriterien
als auch bei den Raumordnungskriterien in die RWK V eingehen.
Herr Stolzenburg bestätigt dies.
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Verabschiedung der Protokolle. 

5. Dialogforum, 31. Januar 2022

▪ Änderungswunsch Seite 7

Vorschlag, die folgende Korrektur aufzunehmen: Ursprünglicher Text bleibt bestehen, die in der Frage genannte Streckennummer soll
jedoch angepasst werden von 4000 auf 4020.

Es ist noch immer nicht klar geworden, warum die Bestandsstrecke 4020 zwischen Graben-Neudorf und Karlsruhe so frühzeitig
ausgeschieden ist. Stattdessen werden parallele Linienkorridore entlang der BAB 5 weiterverfolgt, welche durch sehr wertvolle
Waldbestände führen und eine Überbündelung darstellen. Wäre eine Bündelung entlang der Strecke 4020 auch mit einem längeren Tunnel
nicht möglich?
Aufgrund der vorhandenen Bebauung ist eine Streckenführung mit zwei Gleisen nicht ohne erhebliche Eingriffe möglich. Ein Tunnel müsste
nördlich von Graben-Neudorf beginnen, um eine ausreichende Überdeckung erreichen zu können. Resultierend aus der notwendigen
Überdeckung sind auch entsprechende Tunnelrampen mit Längen von 3-5 Kilometern erforderlich.
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Neue Mitgliedsanfrage für das Dialogforum. 
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Aus dem Selbstverständnis: 
„Das Dialogforum ist grundsätzlich für neue 
Mitglieder offen. Eine Aufnahme erfolgt nach 
Beschluss des Forums.“

Neue Mitgliedsanfrage: 
Bürgerinitiative Plankstadt und angrenzende 
Gemeinden

Gibt es Anmerkungen zur Aufnahme?  



Rückblick – wo und inwiefern waren wir seit dem 5. Dialogforum 
aktiv?  
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▪ 16. Februar 7. Workshop Mannheim–Karlsruhe: Vertiefung der Inhalte des 5. Dialogforums

▪ 23. Februar 8. Workshop Mannheim–Karlsruhe: Vertiefung der Inhalte des 5. Dialogforum

▪ 24. Februar Folgesprechstunden zu Workshops: Es haben sechs Termine stattgefunden

▪ 10. März | 21. April | 19. Mai Regelmäßiges Angebot für den Bürgerdialog: Es haben 17 Gespräche stattgefunden 
(Teilnehmende: interessierte Öffentlichkeit, Anwohnende, Landwirte)

▪ 26. März Infomail: Erläuterung der Steckbriefe des Segmentvergleichs und Beantwortung aller 
eingegangenen Fragen aus den Workshops sind online



Bis zur Auswahl der Antragstrasse für das Raumordnungsverfahren gibt es 
mehrere Arbeitsschritte. 

10

Linienfindung und technische Machbarkeit. 

Heute

Mit dem Planungsfortschritt erhöht sich die Detailtiefe - grundsätzlich sind auch 
Iterationsschleifen zwischen den einzelnen Arbeitsschritten möglich
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Trassierungstechnische Optimierung auf Basis umweltfachlicher und raumordnerischer Erkenntnisse 

Wo stehen wir auf dem Weg zur Entwicklung durchgängiger, ernsthaft 
in Betracht kommender Linienvarianten?

Trassierung in Lage und Höhe (Anpassung an Übergangsbereichen zwischen Segmenten) 

Detailliertere Prüfung neuralgischer Punkte sowie erste Berücksichtigung weiterer, möglicherweise
entgegenstehender, anderer Planungen. Vorbereitung und 

Entwicklung durchgängiger 
Linienvarianten

Herleitung durchgängiger, 
ernsthaft in Betracht 

kommende 
Linienvarianten

Verknüpfung der weiter zu verfolgenden Linienkorridorsegmente zu durchgängigen Linienvarianten 
zwischen den Anbindungspunkten in Richtung Frankfurt und Basel

Reduzierung der Anzahl der durchgängigen Linienvarianten nach Kriterien aus den drei Zielsystemen 
„Umwelt“, „Raumordnung“ und „Verkehr/Technik/Wirtschaft“

6. Dialogforum 
(heute)

7. Dialogforum
(Sep. 2022)
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Untersuchung neuralgischer Punkte. 
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Rechtsrheinisch

Raum Mannheim: Tunnelvarianten
➢ Überlegungen zum zukünftigen 

Gleisbild
➢ Anbindebereiche Rbf Mannheim

Ausbau Bestandsstrecke 4020 
(Hockenheim, Waghäusel, Graben-
Neudorf)
➢ grobe Ermittlung Platzbedarf
➢ Überlegungen zum zukünftigen 

Gleisbild 

Bündelung mit der A5 und angrenzende 
Korridore (St. Leon-Rot, Karlsdorf-
Neuthard, Forst)
➢ grobe Ermittlung Platzbedarf
➢ grobe Abschätzung Eingriffe

Raum Karlsruhe: Anbindung in 
Parallellage zur A5 und über Durlach 
➢ Überlegungen zum zukünftigen 

Gleisbild u. zur Anbindung an den 
Bestand

Linksrheinisch

Raum Ludwigshafen/Mannheim: 
Tunnelvariante Mannheim – Limburger 
Hof
➢ Überlegungen zum Tunnelverlauf u. 

zur Anbindung im weiteren Suchraum

Bündelung B9 Germersheim
➢ grobe Ermittlung Platzbedarf
➢ grobe Abschätzung Eingriffe bei 

direkter Bündelung 

Raum Landau: Durchfahrt Landau
➢ grobe Ermittlung Platzbedarf

Raum Wörth/Karlsruhe: Tunnelkorridore
➢ Überlegungen zum Tunnelverlauf u. 

zur Anbindung an den Bestand

1

2

3

4

5

6

7

8

Laufende, vertiefte trassierungstechnische Untersuchungen zur 
Vorbereitung 
durchgängiger Linienvarianten.



1. Raum Ludwigshafen/Mannheim.
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Anbindung linksrheinischer Linienkorridore über 4 Tunnelkombinationen 
(a-c, a-d, b-c, b-d)  möglich:

‒ Grundsätzlich ca. 15-18 km lange Tunnelkorridore mit zwei eingleisigen Tunnelröhren 

und ausreichender Überdeckung zwischen Mannheim und Ludwigshafen, vmax= 200 

km/h, möglich

‒ : Im Norden zwei rechtsrheinische Korridore zur Anbindung an die NBS 

Frankfurt-Mannheim sowie die Bestandsstrecke 4010 möglich

‒ : Im Süden können zwei linksrheinische Linienkorridore mit den 

Tunnelkorridoren verknüpft werden

‒ Bei  c  Verknüpfung mit der Bestandsstrecke 3280 möglich

a b

dc

Quelle: smarttrass

N

Fazit

▪ Die vier Tunnelkorridore (a-c, a-d, b-c, b-d) werden im folgenden Planungsprozess 

weiterverfolgt. 

Legende: 

Bestandsstrecken

Linienkorridore

NBS Frankfurt – Mannheim

vsl. erforderliche Tunnelabschnitte

a b

dc

c



2. Bündelung B9 Germersheim.
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Linienkorridor in direkter Bündelung mit der B9 nur mit hohem technischen Aufwand 
realisierbar. 

‒ Enge Bündelung mit B9 im Bereich Germersheim aufgrund Auf- und Abfahrten der 

Straße nur als Tunnelkorridor möglich, nur vmax= 120 km/h

‒ Alternative: Unterfahrung Gewerbegebiet Germersheim in geschlossener 

Bauweise (Länge ca. 3 km) zwischen Lingenfeld und Germersheim Süd

Fazit

▪ Beide Korridore im Bereich Germersheim werden weiterverfolgt. Quelle: Planung smarttrass

N

Legende: 

Bestandsstrecken

Linienkorridore

Wesentl. Kreuzungsbauwerk(e)

vsl. erforderliche Tunnelabschnitte



3. Raum Landau.
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Ein Ausbau der Durchfahrt Landau entspricht nach detaillierterer
technischer Prüfung nicht den Planungsprämissen

‒ Nur vmax= 100 – 110 km/h möglich (vmin Planungsprämisse = 120 km/h)

‒ Bei Trassierung des Korridors mit vmin ist zusätzlich ein erheblicher Eingriff im RWK V

vorhanden. 

Quelle: Planung smarttrass

N

Fazit

▪ Die Durchfahrung durch Landau wird aufgrund des erheblichen Eingriffs in RWK V 

zurückgestellt. 

▪ Die Umfahrung mit kurzem geschlossenen Tunnelkorridor (ca. 500 m) wird 

weiterverfolgt.

Legende: 

Bestandsstrecken

Linienkorridore

vsl. erforderliche Tunnelabschnitte



4. Raum Wörth/Karlsruhe.
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3 Tunnelkorridore mit Anbindung an die Bestandsstrecken 4000 und 4020 wurden 
im Rahmen der Linienkorridore identifiziert

‒ Ca. 8 - 15 km lange Tunnel, vmax= 200 km/h möglich 

‒ Anbindung je Tunnelkorridor an beide Bestandsstrecken (4000 und 4020)

betrieblich notwendig

‒ Zwei Tunnelröhren mit ausreichender Überdeckung

‒ Eine weiter südlichere Anbindung ist technisch möglich, würde die 

Tunnelkorridore (insbesondere an die Strecke 4000) aber verlängern.

B35

Quelle: Planung smarttrass

Quelle: OpenStreetMap, Zugriff 19.05.2022

Legende: 

Suchraumgrenze   

Bestandsstrecken

Linienkorridore

vsl. erforderliche Tunnelabschnitte

Fazit

▪ Die bisher identifizierten Tunnelkorridore werden weiterverfolgt.

▪ Eine weiter südliche Tunnelanbindung an die Bestandsstrecken wird 

aufgrund der längeren Streckenlänge zurückgestellt. 



5. Raum Mannheim.
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‒ Für die Anbindung der NBS Frankfurt-Mannheim und der Strecke 4010 sowie der nordwestlichen 
Verknüpfung mit dem Rbf Mannheim wurden auf Basis der entwickelten Tunnelkorridore weitere 
Überlegungen zum möglichen Trassenverlauf vorgenommen. 

‒ 3 Tunnelkorridore wurden identifiziert:

‒ 1: westliche Umfahrung Mannheim mit Vollanbindung Rbf Westseite

‒ 2: Mannheim-Waldhof - Luisenpark mit Teilanbindung Rbf Westseite

‒ 3: Mannheim-Waldhof – Mannheim Hbf mit Vollanbindung Rbf Westseite

Quelle: Planung Krebs+Kiefer Ingenieure GmbH

1

2
3

N

Lampertheim

Mannheim

Fazit

▪ 3 Tunnelkorridore mit möglicher Anbindung an den Rbf Mannheim 

werden weiterverfolgt. 

Luisenpark

4010

40104011

Waldhof
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Neulußheim

Waghäusel

Graben-Neudorf

Hockenheim

6. Vertiefte, trassierungstechnische Untersuchungen im Bereich der 
Bestandsstrecke 4020.



6. Bestandsstrecke 4020. 
Hockenheim 
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Quelle: Ortsbereisung Krebs+Kiefer Ingenieure GmbH

Gleisfeld Hockenheim Nord Blickrichtung Süd

Kartengrundlage: OpenStreetMap, 

Zugriff 25.05.2022

Fazit

▪ Ein Korridor zwischen Bestandsstrecke und Bebauung wird 

weiterverfolgt. 

Erkenntnisse aus detaillierterer technischer Prüfung:

‒ Eine Optimierung der vorhandenen Gleisanlagen sowie eine teilweise 

Nutzung der Bestandsgleise durch die NBS/ABS ist aus technisch 

betrieblicher Sicht nicht zielführend.

‒ Auf Basis der Raumwiderstände ist ein Korridor zwischen Bestandsstrecke

und Wohnbebauung mit ausreichenden Platzverhältnissen denkbar.

Kartengrundlage: smarttrass RWK



6. Bestandsstrecke 4020. 
Neulußheim 
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Erkenntnisse aus detaillierterer technischer Prüfung: 

‒ Eine Trassenführung zwischen L560 und Bestandsstrecke

ist aus technischer Sicht möglich.

Kartengrundlage: OpenStreetMap, Zugriff 25.05.2022

Fazit

▪ Ein Korridor zwischen Bestandsstrecke und L560 wird 

weiterverfolgt. 
Kartengrundlage: smarttrass RWK



6. Bestandsstrecke 4020. 
Waghäusel
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Erkenntnisse aus detaillierterer technischer Prüfung: 

‒ Eine Durchbindung der zweigleisigen NBS/ABS in Bündelung

mit der Bestandsstrecke 4020 im Bereich Waghäusel ist 

technisch möglich.

‒ Dabei werden die westlichen Umfahrungsgleise nach Norden 

und Süden verlängert.

Kartengrundlage: OpenStreetMap, Zugriff 25.05.2022

Fazit

▪ Ein Korridor mit Anknüpfung an die Umfahrungsgleise wird 

weiterverfolgt. 

Kartengrundlage: smarttrass RWK



6. Bestandsstrecke 4020. 
Graben-Neudorf 
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Erkenntnisse aus detaillierterer technischer Prüfung: 

‒ Eine Optimierung der vorhandenen Gleisanlagen sowie eine teilweise 

Nutzung der Bestandsgleise durch die zweigleisige NBS/ABS ist aus 

technischer und betrieblicher Sicht nicht zielführend. 

‒ Zwei zusätzliche Gleise in Parallellage zur Bestandsstrecke 4020 

erzeugen im Bereich der nordwestlichen Einfahrt einen erheblichen 

Eingriff in die RWK V.

Fazit

▪ Die Durchfahrt durch Graben-Neudorf wird aufgrund Eingriff in 

RWK V zurückgestellt.
Kartengrundlage: OpenStreetMap, 

Zugriff 25.05.2022

Kartengrundlage: smarttrass RWK

N



7. Bündelung mit der A5 und angrenzende Korridore.
10 planerische Engstellen
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Raststätte Hardtwald

Autobahnkreuz Walldorf

Neubau P+M-Anlage* Kronau
* Parken + Mitfahren

Autobahnkreuz  Bruchsal, 

Bereich Karlsdorf –

Bruchsal 

Anschlussstelle 

Karlsruhe – Nord

Bereich Walldorf

Bereich St. Leon-Rot / 

Parkplatz Mönchberg

Raststätte Bruchsal

Parkplatz 

Kreuzlach

Anschlussstelle 

Karlsruhe – Durlach



7. Bündelung mit der A5 und angrenzende Korridore. 
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Erkenntnisse aus detaillierterer technischer Prüfung: 

‒ Ausbau der A5 durch Autobahn GmbH des Bundes auf gesamter Länge im Suchraum in Planung 

bzw. als Projektidee vorhanden (siehe BVWP 2030)

‒ Unter Berücksichtigung des Ausbaus um eine weitere Fahrspur der A5 müsste aus unserer Sicht 

ein Korridor von min. ca. 30 m für eine oberirdische zweigleisige NBS neben dem Fahrbahnrand 

der Autobahn eingeplant werden. 

‒ Für die verschiedenen Engstellen kommen i.d.R. technische Lösungen wie oberirdische Bauweise 

in Bündelung, Umfahrung, Trog-Deckel-Bauweise oder Verlegung infrage.

Kartengrundlage: OpenStreetMap, 

Zugriff 25.05.2022

Fazit

▪ Die mögliche technische Ausgestaltung der planerischen Engstellen wird im 

weiteren Planungsprozess zusammen mit der Autobahn GmbH abgestimmt. N



Erkenntnisse aus detaillierterer technischer Prüfung: 

‒ Einbindung ist über KA-Durlach aufgrund beengter Platzverhältnisse nur als „Huckepacklösung“ 

technisch denkbar.

‒ Konflikte mit Straßenbahninfrastruktur vorhanden

‒ Trog-Deckel-Bauweise in Ost- oder Westparallellage zur A5 machbar.

‒ Querung der Autobahnanschlussstellen KA-Nord und KA-Durlach sowie ebenerdige 

Einbindung im Gbf erforderlich

8. Raum Karlsruhe.
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Quelle: Planung Krebs+Kiefer Ingenieure GmbH

technisch machbare Bündelung mit der A5 

N

KA-

Hagsfeld
KA-

Durlach

Gbf

Fazit

▪ Planerische Lösungen sind im weiteren Planungsprozess in Abstimmung mit 

der Autobahn GmbH sowie den Verkehrsbetrieben Karlsruhe zu entwickeln.



8. Raum Karlsruhe.
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Erkenntnisse aus detaillierterer technischer Prüfung: 

‒ Die Durchbindung im Bereich des Gbf wird als technisch machbar angesehen. Eine Erweiterung nach Süden im Bereich der Gruppe D 

bis an die Südtangente ist technisch machbar. Folglich ist die Anbindung an die Strecken 4000 & 4020 ebenfalls technisch machbar. 

‒ Parallel laufende Ausbauvorhaben im Gbf sind 

i.R. der weiteren, vertieften Untersuchung zu 

berücksichtigen

Kartengrundlage: OpenStreetMap, Zugriff 25.05.2022

Fazit

▪ Planerische Lösungen sind im weiteren 

Planungsprozess zusammen mit parallelen 

Ausbauvorhaben im Gbf Karlsruhe zu erarbeiten N



Quelle: Segmentvergleiche_150t_Ergebniskarte_print.pdf

Übersicht: Verbliebene Linienkorridore nach Segmentvergleich und 
Prüfung neuralgischer Punkte. 
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Durchfahrung Landau wird aus technischen 
Gründen durch östliche Umfahrung ersetzt 
(mit kurzem Tunnel).

Alternativer Verlauf 
Tunnelkorridor bei 
Germersheim identifiziert. 

Durchfahrung Graben-Neudorf: Aufgrund 
nicht vermeidbarer Eingriffe in 
Wohnbebauung zurückgestellt.

Tunnelkorridore im Raum 
Mannheim-Ludwigshafen
konkretisiert.



Blick in die Werkstatt: Erste Prüfung einer Berücksichtigung weiterer, 
vorliegender Daten. 
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▪ Es erfolgt derzeit eine erste Prüfung anhand vorliegender Daten, ob sonstige Planungen und Maßnahmen den entwickelten 

Linienkorridoren entgegen stehen und falls ja, ob dieser Konflikt im weiteren Planungsverlauf lösbar ist oder nicht. 

▪ Für den rechtsrheinischen Bereich liegen Flächennutzungspläne digital vor. Es wurden in diesem Bereich bislang Planungen gesichtet, 

die der RWK IV/V entsprechen (insb. Wohngebiete, Gewerbegebiete, Vorranggebiete Erneuerbare Energien) und die von den 

derzeitigen Linienverläufen gequert werden.

▪ Im Ergebnis wurde bislang ein Segment im Lußhardter Wald aufgrund der sich aus den Flächennutzungsplänen ergebenen, neuen 

Bewertung der Raumwiderstände zurückgestellt.

▪ Weitere, vertiefende Betrachtungen (u.a. Berücksichtigung der vorliegenden Flächennutzungspläne) bis Anfang September.



Blick in die Werkstatt: Erste, noch nicht vollständige Prüfung möglicher 
entgegenstehender Planungen. 
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Waghäusel Lußhardter Wald – Neubewertung der 
Flächen analog Regionalplan: Umgehung nicht möglich

Quelle: Segmentvergleiche_150t_Ergebniskarte_print.pdf

Schwetzingen nördlich und südlich der B535 – gepl. 
Gewerbegebiet

Westlich Huttenheim – Wohnbaufläche im Außenbereich

Südlich Dettenheim – gepl. Wohngebiet 

Waghäusel Eremitage – gepl. Gewerbegebiet 

Eggenstein-Leopoldshafen – gepl. Wohngebiet 

Karlsdorf-Neuthard – u.a. gepl. Wohnbaufläche mit neuem 
Feuerwehrhaus

Im kommenden Planungsschritt zu klärende Fragen: 

▪ Ausbau Bestandsstrecke möglich? 
▪ Kleinräumige Linienoptimierung möglich? 

3

1

2

2

3

1

4

4

5

5

6

7 6

7

Bislang liegen nur 
Flächennutzungspläne 
(FNP) auf baden-
württembergischen 
Gebiet in digitaler Form 
vor. 

Eine vertiefende 
Untersuchung auf 
rheinland-pfälzischer 
Seite folgt, sobald FNP 
digital vorliegen.
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2. Rückblick und Aktuelles   
3. Vorstellung: 

‒ Untersuchung neuralgischer Punkte 
‒ Blick in die Werkstatt: Berücksichtigung weiterer Daten

4. Aktueller Ergebnisstand: Durchgängige Linienvarianten
5. Bewertung: Vorschläge aus der Öffentlichkeit
6. Methodik: Ernsthaft in Betracht kommende Linienvarianten
7. Weiteres Vorgehen
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Durchgängige Varianten – Abschichtung.
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N
Ergebnis des Segmentvergleichs: 
weiterzuverfolgende Segmente 

Zeichnerische Entwicklung durchgängiger Linien: 
„vernünftige“, geradlinige Verbindungen 

zwischen den beiden Anknüpfungspunkten

Abschichtung einzelner Segmente – weitere Prüfkriterien:

▪ Technische Detailbetrachtung neuralgischer Bereiche 

(Realisierbarkeit)

▪ Erste Prüfung weiterer vorhandener Daten, z. B. 

rechtsrheinisch digital vorliegende Flächennutzungspläne (erste 

Prüfung entgegenstehender Planungen, Genehmigungsrisiken)



Sich überlagernde durch-
gängige Linienvarianten.
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N

Weiterzuverfolgende Linienvarianten

Kleinräumige Untervarianten

Tunnelabschnitte

Grenzen des Suchraums



Schematische Darstellung der sich über-lagernden 
durchgängigen Linienvarianten.
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N

Gbf KA

Rbf MA

LD

Br.

Schw.

LU

G-N

Sp.

Ger.

Weiterzuverfolgende Linienvarianten

Kleinräumige Untervarianten

Tunnelabschnitte

Grenzen des Suchraums



5

4

12

3

6

Unterteilung des Suchraums zur Identifizierung 
durchgängiger Linienvarianten in zwei 
Vergleichsbereiche.
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N

Gbf KA

Rbf MA

LD

Br.

Sp.

Schw.

LU

G-N

Vergleichsbereich Mannheim: 6 
mögliche Varianten.

▪ M1-3, M6 (Anbindung an 
rechtsrheinische Haupt-
varianten)

▪ M4, M5 (Anbindung an 
linksrheinische Haupt-
varianten)

Haupt-Vergleichsbereich: 
insgesamt 16 mögliche Varianten. 
▪ Linksrheinisch: L1-4
▪ Rechtsrheinisch: R1-6
▪ Rheinquerend: LR1-6

Ger.

Weiterzuverfolgende Linienvarianten

Kleinräumige Untervarianten

Tunnelabschnitte

Grenzen des Suchraums

6

1



Durchgängige Linienvarianten – linksrheinisch.
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N

L1 – M4/M5 L3 – M4/M5 L2 – M4/M5 L4 – M4/M5 

Gbf KA

Rbf MA

LD

Br.

Schw.

.

LU

G-N

Sp.

Gbf KA

Rbf MA

LD

Br.

Schw.

.

LU

G-N

Sp.

Gbf KA

Rbf MA

LD

Br.

Schw.

.

LU

G-N

Sp.

Gbf KA

Rbf MA

LD

Br.

Sp.

Schw.

.

LU

G-N

Ger.. Ger..
Ger.. Ger.

(Tunnelabschnitte blaugrau)



Durchgängige Linienvarianten – rechtsrheinisch (1/2).
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N

R1  – M1/M2/M3/M6 

Gbf KA

Rbf MA

LD

Br.

Sp.

Schw.

LU

G-N

Gbf KA

Rbf MA

LD

Br.

Sp.

Schw.

LU

G-N

Gbf KA

Rbf MA

LD

Br.

Sp.

Schw.

LU

G-N

Gbf KA

Rbf MA

LD

Br.

Sp.

Schw.

LU

G-N

R2  – M1/M2/M3/M6 R3  – M1/M2/M3/M6 R4  – M1/M2/M3/M6 

Ger.. Ger..
Ger.. Ger..



Durchgängige Linienvarianten – rechtsrheinisch (2/2).
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N

Gbf KA

Rbf MA

LD

Br.

Schw.

LU

G-N

Sp.

Gbf KA

Rbf MA

LD

Br.

Sp.

Schw.

LU

G-N

R5  – M1/M2/M3/M6 R6  – M1/M2/M3/M6 

Ger.. Ger..



Durchgängige Linienvarianten – rheinquerend.
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N

LR1  – M1/M2/M3/M6 

Gbf KA

Rbf MA

LD

Br.

Sp.

Schw.

LU

G-N

Gbf KA

Rbf MA

LD

Br.

Sp.

Schw.

LU

G-N

Gbf KA

Rbf MA

LD

Br.

Sp.

Schw.

LU

G-N

Gbf KA

Rbf MA

LD

Br.

Sp.

Schw.

LU

G-N

LR2  – M4/M5 LR3  – M1/M2/M3/M6 LR4  – M4/M5 



Durchgängige Linienvarianten – rheinquerend.
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LR5  – M1/M2/M3/M6 

Gbf KA

Rbf MA

LD

Br.

Sp.

Schw.

LU

G-N

Gbf KA

Rbf MA

LD

Br.

Sp.

Schw.

LU

G-N

LR6  – M4/M5



Pause
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‒ Untersuchung neuralgischer Punkte 
‒ Blick in die Werkstatt: Berücksichtigung weiterer Daten

4. Aktueller Ergebnisstand: Durchgängige Linienvarianten
5. Bewertung: Vorschläge aus der Öffentlichkeit
6. Methodik: Ernsthaft in Betracht kommende Linienvarianten
7. Weiteres Vorgehen
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7 Vorschläge aus der Öffentlichkeit liegen vor | Stand Mai 2022.

43

▪ 2- bis 4-gleisiger Neubau und Einhausung der östlichen Riedbahn sowie vollständige 
Aufnahme des Güterverkehrs auf dieser Strecke.

▪ Ab etwa Höhe Hauptfriedhof wird die neue Strecke nach Westen verschoben.

▪ Konzentration auf Schallschutz zwischen Mannheim-Waldhof und dem Güterbahnhof 
Mannheim / Hauptbahnhof Mannheim.

1. Neue östliche Riedbahn

▪ Verläuft durchgängig in RWK IV (Luisenpark, Gewerbeflächen)

▪ Entlastung nur auf kurzem Streckenabschnitt Käfertal 
bis Rbf → nördlich des Vorschlags MA-Waldhof bis 
Ma-Käfertal kein Ausbau mit zwei zusätzlichen Gleisen möglich.

→ Vorschlag wird zurückgestellt

Quelle: smarttrass. Eíngereichter Vorschlag entspricht der 

hellblauen Linie. 
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Vorschlag: 

Fazit technische Prüfung: 



7 Vorschläge aus der Öffentlichkeit liegen vor | Stand Mai 2022.
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▪ Schwerpunkt bilden Güterzüge im Transit, die unter weitestmöglicher Entlastung
von Bestandsstrecken im Osten an Mannheim vorbei geführt werden sollen.

▪ Der Rangierbahnhof MA wird derzeit und künftig über Bestandsstrecken 
erreicht.

▪ Vorhandene Neckarquerungen stellen Schwachpunkt dar (veraltet bzw. nur 
gering mit Schallschutz ausrüstbar).

→ Vorschlag neue eingehauste Neckarbrücke westlich der BAB 5, ggf. auch Tunnel.

2. Güterzug Umfahrung Mannheim (1/2)

Kartengrundlage: OpenRailwayMap Zugriff 19.05.2022

Verlauf Vorschlag: 
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Vorschlag: 
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7 Vorschläge aus der Öffentlichkeit liegen vor | Stand Mai 2022.

▪ Linienkorridore auf Basis Vorschlag und Planungsprämissen 
außerhalb des Suchraums identifiziert (türkise oberirdische 
Linienkorridore).

▪ Südlich Heddesheim zwei Korridore denkbar

▪ Zwei oberirdische Neckarquerungen mit Eingriff in RWK IV 
technisch denkbar. 

▪ Anbindung an drei weiter südlich verlaufende Korridore
denkbar.

→ Umweltfachliche Erstprüfung steht noch aus

Quelle: Planung smarttrass
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Fazit technische Prüfung: 

2. Güterzug Umfahrung Mannheim (2/2)
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7 Vorschläge aus der Öffentlichkeit liegen vor | Stand Mai 2022.

3. Varianten im Stadtgebiet Mannheim

1: Östliche Umfahrung von Mannheim weitestgehend in 
Bündelung mit der A6 in Richtung Viernheimer Dreieck und 
danach weiter in Richtung Süden.

2: Tunneldurchbindung in Richtung Ludwigshafen

Quelle: Planung smarttrass

1

2
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▪ Zu Vorschlag 1:
▪ Aus trassierungstechnischer Sicht denkbar (vmax= 200 

km/h).
▪ Hohe Konflikte mit Strom- und Gastrassen, See, 

vereinzelter Bebauung.

→ Umweltfachliche Erstprüfung steht noch aus

→ Vorschlag  2  ist aus technischer Sicht machbar und wird 
weiterverfolgt

Vorschlag: 

Fazit technische Prüfung: 

1

2

Legende: 

Bestandsstrecken

Linienkorridore

NBS Frankfurt-Mannheim 

Vorschläge Öffentlichkeit

1

2

1

2
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7 Vorschläge aus der Öffentlichkeit liegen vor | Stand Mai 2022.

▪ Gütertunnel unter Mannheim mit Anbindung an Rbf

4. Variante Güterzugtunnel von Waldhof bis zum Rangierbahnhof

▪ Linienkorridor ist im wesentlichen Teil der bereits identifizierten 
Tunnelkorridore im Stadtgebiet Mannheim

▪ Unterschied zu bisher identifizierten Tunnelkorridoren:
▪ Unterquerung Hauptfriedhof Mannheim
▪ Tunnelrampe Rbf im Bereich Mannheim Fahrlach

(Gewerbegebiet) aus technischer Sicht aufgrund zu geringer 
Überdeckung (≤ 1 x Tunneldurchmesser) in Teilen nicht 
technisch umsetzbar. 

→ Vorschlag ist in Teilen Bestandteil der weiteren Untersuchungen zu 
den Tunnelkorridoren.

Quelle: Planung Krebs+Kiefer Ingenieure GmbH. 
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Vorschlag: 

Fazit technische Prüfung: 
1

2
3

N

Lampertheim

Mannheim

Quelle: OpenStreetMap. Eingereichter Vorschlag 

entspricht rot gestrichelter Linie. 
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7 Vorschläge aus der Öffentlichkeit liegen vor | Stand Mai 2022.

5. drei alternative Varianten rechtsrheinisch Verlauf Vorschlag: 

Quelle: Segmentvergleiche_150t_Ergebniskarte_print.pdf

Folgende alternative Korridorvarianten durch Bündelung 
der bereits bestehenden Infrastruktur

Quelle: eingereichter Vorschlag

Linienkorridore nach Segmentvergleich:
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▪ Variante 1: Rbf Mannheim - A6 - A5 - Rbf Karlsruhe
→ wird aktuell nach Segmentvergleich noch       

weiterverfolgt

▪ Variante 2: Rbf Mannheim - Abs/Nbs Mannheim-
Stuttgart - A5 - Rbf Karlsruhe

→ wird aktuell nach Segmentvergleich noch       
weiterverfolgt

▪ Variante 3: Rbf Mannheim - Landstraße L559 - A5 - Rbf 
Karlsruhe

→ ist aufgrund nicht möglicher oberirdischer 
Durchbindung in Friedrichstal zurückgestellt

Vorschlag: 

Fazit technische Prüfung: 



7 Vorschläge aus der Öffentlichkeit liegen vor | Stand Mai 2022.

6. Ausbau Strecke 4000 & 4020 3-gleisig 

Anstelle eines 4-gleisigen Ausbaus könnten die Bestandsstrecken 4020
(Mannheim – Graben-Neudorf – Karlsruhe) und 4000 (Mannheim – Heidelberg 
– Bruchsal – Karlsruhe) jeweils 3-gleisig ausgebaut werden.

Grundgedanke ein Gleis Nord-Süd ein Gleis Süd-Nord
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In folgenden Bereichen ist bei durchgängigen oberirdischen 3-gleisigen Ausbau 
mit Eingriff in die RWK V zu rechnen. 

4020: Schwetzingen, Graben-Neudorf, Friedrichstal, KA-Hagsfeld, 

4000: Heidelberg, St. Ilgen, Ubstadt-Weiher, Bruchsal, Weingarten 

→ Vorschlag wird zurückgestellt

Vorschlag: 

Fazit technische Prüfung: 

Quelle: eingereichter Vorschlag übertragen auf Karte DB Netz
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Tunnel zwischen Graben-Neudorf und Karlsruhe mit auftauchen zwischen den Städten 
/ Gemeinden

50

7 Vorschläge aus der Öffentlichkeit liegen vor | Stand Mai 2022.

7. Tunnel zwischen Graben-Neudorf und Karlsruhe

Quelle: Planung smarttrass

Bebauung 

Friedrichstal

Gbf KA

Quelle: Planung smarttrass Quelle: Planung smarttrass

Bebauung 

Stutensee
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▪ Ein Tunnel zwischen Graben-Neudorf und Karlsruhe mit auftauchen zwischen den 
Gemeinden / Städten ist aus technischer Sicht (i.v.m Planungsprämissen) nicht 
möglich. 

▪ Die Einbindung in den Gbf würde die erforderlichen Längsneigungen gem. 
Planungsprämissen nicht einhalten.

▪ Ein Tunnel von Graben-Neudorf bis Karlsruhe hätte eine Länge von ca. 17 km. 
▪ Es bestehen 

oberirdische 
Alternativen

→ Vorschlag wird 
zurückgestellt

Vorschlag: 

Fazit technische Prüfung: 

Legende: 

Bestandsstrecken

Linienkorridore

Vorschläge Öffentlichkeit
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‒ Untersuchung neuralgischer Punkte 
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Die noch große Anzahl durchgängiger Linienvarianten ist im nächsten 
Schritt auf eine Anzahl von ca. 10-15 zu reduzieren
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Aktueller Stand (6. Dialogforum)

▪ Zum jetzigen Zeitpunkt werden über 
50 durchgängige Linienvarianten 
betrachtet.

▪ Eine detaillierte tiefergehende
Untersuchung ist in diesem Umfang 
nicht möglich.

▪ Ziel ist eine handhabbare Anzahl an 
durchgängigen Linienvarianten.

▪ Diese können mit der ausreichenden 
Tiefenschärfe geprüft werden.

Reduzierung auf ca. 10-15 durchgängige 
Linienvarianten

Ergebnis bis 7. Dialogforum

▪ Die durchgängigen Linienvarianten, 
welche nach der Abschichtung als 
Ergebnis übrig bleiben, werden in 
Smarttrass trassiert.

▪ Diese reduzierten, Linienvarianten 
werden optimiert.

▪ Diese optimierten Linienvarianten 
stellen die ernsthaft 
in Betracht kommenden 
Linienvarianten dar.

Abschichtungsprozess

Fokus im Folgenden



Die Kriterien zur Identifizierung der ernsthaft in Betracht kommenden 
Linienvarianten beziehen sich auf die drei Zielsysteme Umwelt, Raumordnung 
sowie Verkehr/Wirtschaft
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◼ Vergleichende Gegenüberstellung der 
Betroffenheit raumordnerischer 
Erfordernisse (Ziele) u. Rangfolgen

◼ Verbal-argumentativer Gesamtvergleich

RaumordnungUmwelt

◼ Vergleichende Gegenüberstellung der 
Schutzgut-bezogenen Rangfolgen

◼ Verbal-argumentativer Gesamtvergleich

◼ Berücksichtigung der verkehrlichen, 
betrieblichen, technischen und 
wirtschaftlichen Belange

Verkehr/Wirtschaft

Ziel-
systeme

Abschicht-
ungs-

kriterien

▪ Die Kriterien zur Reduzierung der durchgängigen Linienvarianten auf eine überschaubare Anzahl der ernsthaft in 
Betracht kommenden Linienvarianten lassen sich aus den drei Zielsystemen Umwelt, Raumordnung und sowie 
Verkehr/(Technik/)Wirtschaft herleiten

▪ Die Kriterien können einheitlich über den Suchraum gemessen werden

▪ Beispiele:

▪ signifikant größere Streckenlänge

▪ Durchfahrungslänge der Raumwiderstandsklassen
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Fortschreibung des Methodikpapiers. 
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Das Dokument „Methodik der Planung“ von Januar 2022 wurde fortgeschrieben und

ergänzt um:

− einen Exkurs zum Bündelungsgebot

− Erläuterungen zum Planungsschritt „Zusammenfügen der weiterverfolgten Segmente 

zu durchgängigen Linienvarianten“

− die grafisch dargestellte Prüflogik zur Konstruktion von durchgängigen, ernsthaft in 

Betracht kommenden Linienvarianten

Inhalte zu bereits durchgeführten Schritten wurden nicht verändert. 

Ziel des Methodikpapiers weiterhin:

‒ detaillierte Darstellung zur Erläuterung des Vorgehens

‒ Methodik transparent und nachvollziehbar machen

Der Versand des Papiers erfolgt noch im Vorfeld des 9. Workshops an die Mitglieder des 

Dialogforums. 

https://www.mannheim-karlsruhe.de/downloads#allgemeineprojektinformationen


Ihr Stimmungsbild zur künftigen Ausgestaltung unserer Sitzungen. 

Der Großteil der Teilnehmenden befürwortet eine weitere Durchführung aller Sitzungen als Online-Format. 

Am meisten ausgeprägt ist dieser Wunsch bei den Dialogforen. Für Workshops wird tendenziell eine Vor Ort-Durchführung eher in 
Erwägung gezogen. 

Im Juni setzen wir weiterhin einen Fokus auf Online-Sitzungen. Wir schätzen jedoch auch den persönlichen Austausch und laden deshalb zu 
unserem ersten Präsenz-Treffen im Rahmen eines vertiefenden Workshops. Veranstaltungsort ist das Mafinex in Mannheim (Julius-Hatry-
Straße 1, 68163 Mannheim). Die weiteren Workshops werden online stattfinden. 

Zur Abstimmung heute im Forum: Freitag, der 24.6.2022 oder Mittwoch, der 29.6.2022.

Für unser 7. Dialogforum im September 2022 schlagen wir eine vor Ort Sitzung vor. 

Online vs. vor Ort  
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Weitere Planung der Dialogforen und Workshops.
Termine 1. Halbjahr 2022. STAND 6/2022

In Abhängigkeit vom Projektfortschritt können sich Inhalte und Terminierungen einzelner Termine nochmals ändern 

Veranstaltung
6. Dialogforum 9. Workshop 10. Workshop 11. Workshop

Datum 2.6.2022 24.6.2022 29.6.2022 30.6.2022

Titel Durchgängige
Linienvarianten

Vertiefung
Durchgängiger 

Linienvarianten

Vertiefung
Durchgängiger 

Linienvarianten

Vertiefung
Durchgängiger 

Linienvarianten

Inhalte ▪ Ergebnisse der 
durchgängigen 
Linienvarianten 

▪ Klärung direkter Fragen

▪ Methodik für die ernsthaft 
in Betracht kommenden 
Linienvarianten

Heute

▪ Regionale Vertiefung

▪ Klärung spezifischer 
Fragen

vor Ort oder online

▪ Regionale Vertiefung

▪ Klärung spezifischer 
Fragen

vor Ort oder online

▪ Regionale Vertiefung

▪ Klärung spezifischer 
Fragen

Bei Bedarf (online)
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Weitere Planung der Dialogforen und Workshops.
Termine 2. Halbjahr 2022. STAND 6/2022

In Abhängigkeit vom Projektfortschritt können sich Inhalte und Terminierungen einzelner Termine nochmals ändern 

Veranstaltung
7. Dialogforum 12. Workshop 13. Workshop 14. Workshop

Datum 21.9.2022 27.9.2022 28.9.2022 30.9.2022

Titel Durchgängige, 
ernsthaft in Betracht 

kommende
Linienvarianten

Vertiefung
Durchgängige, ernsthaft in 

Betracht kommender 
Linienvarianten

Vertiefung
Durchgängige, ernsthaft in 

Betracht kommender 
Linienvarianten

Vertiefung
Durchgängige, ernsthaft in 

Betracht kommender 
Linienvarianten

Inhalte ▪ Ergebnisse der 
durchgängigen, 
ernsthaft in Betracht 
kommenden Linienvarianten 

▪ Klärung direkter Fragen

▪ Methodik für das weitere 
Vorgehen

vor Ort

▪ Regionale Vertiefung

▪ Klärung spezifischer 
Fragen

vor Ort

▪ Regionale Vertiefung

▪ Klärung spezifischer Fragen

Online

▪ Regionale Vertiefung

▪ Klärung spezifischer 
Fragen

Bei Bedarf (online)
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Das Format der persönlichen Sprechstunden bleibt bestehen. 
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Inhalte: 

▪ Angebot zum 1:1 Austausch im Nachgang der vertiefenden Workshops. 

Wann? 

▪ Zeitfenster von je 30 Minuten 
▪ Anmeldung über unsere Website (passwortgeschützter Bereich für Mitglieder des Dialogforums). 

Derzeit mögliche Zeitfenster im Nachgang an die Workshops: 

5.7.2022, 15:00 Uhr – 18:00 Uhr 

6.7.2022, 15:00 Uhr – 18:00 Uhr



Vielen Dank
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Exkurs: Der Planfeststellungsbeschluss zur Wiederherstellung der 2-gleisigen
Befahrbarkeit der östlichen Riedbahn liegt vor. 

DB NETZE | NBS/ABS Mannheim-Karlsruhe | 10. Mai 2022

Hintergrund:

▪ Als Infrastrukturbetreiber hat die DB Netz AG die Betriebspflicht für 
die zweigleisige Befahrbarkeit der östlichen Riedbahn. 

▪ Diese ist erforderlich für die im Zuge der 2. Ausbaustufe der S-Bahn 
Rhein-Neckar vorgesehene Abwicklung des S-Bahn-Verkehrs. 
Profitieren wird hiervon künftig der neue S-Bahn-Haltepunkt 
Mannheim-Neuostheim.

Aktueller Sachstand: 

▪ Während das Bahnprojekt Mannheim–Karlsruhe als Bestandteil 
des Bundesschienenwegeausbaugesetzes einen Neu- oder Ausbau der 
Infrastruktur zum Ziel hat, handelt es sich beim Vorhaben östliche Riedbahn 
als Teil der Leistungs- und Finanzierungsvereinbarung um eine erweiterte
Ersatzinvestitionsmaßnahme im Bestandnetz.

▪ Die Vorhaben befinden sich in unterschiedlichen Bearbeitungsständen. Für 
das Vorhaben östliche Riedbahn ist der Planfeststellungsbeschluss durch das 
Eisenbahn-Bundesamt ergangen und somit das Ende der 
Genehmigungsphase erreicht. Es folgt nun die letzte Phase im gesamten 
Planungsprozess: die Realisierung.

▪ Entsprechend wurde die Wiederherstellung der Zweigleisigkeit der östlichen 
Riedbahn bereits als Prämisse im Bundesverkehrswegeplan und den 
Planungen der NBS/ABS Mannheim–Karlsruhe vorgesehen berücksichtigt.

▪ Weitere Informationen: https://www.oestliche-riedbahn.de/
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